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Die Themen in Haaren:
Das Jubiläumsfest der IHHG  
und IG Haarener Vereine

Die 5. Jahreszeit beginnt
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Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer für die Region Aachen

In Sachen Holz sind Sie bei uns
richtig aufgehoben
www.holzbau-starmanns.de

· Dachkonstruktionen

· Aufstockungen

· Gauben

· Fassaden

· Wärmedämmarbeiten

· Denkmalpflege

· Terrassen

· Balkone

· Pergolen

· Terrassenüberdachungen

· Wintergärten

· Carports

Dipl.-Ing. Jürgen Knops
Hergelsbendenstraße 41
52080 Aachen
Tel.: 0241/161870
Fax: 0241/167711
Knops-Aachen@t-online.de

Sanitär und Heizungsbau

Sanitär • Heizung • Elektro • Komplettbäder
Senioren und behindertengerechte Bäder

Olé Haaren Fiesta
Dieses Heft steht ganz im Zeichen Spaniens. Am 31. Oktober 

wird dieses Jahr nicht Halloween, sondern die Haaren Fiesta 
gefeiert. Das Jubiläumsfest der IHHG Haaren und der IG Haarener 
Vereine. Die Haarbachtalhalle wird zur spanischen Arena, ein Büfett 
wird mit spanischen Spezialitäten verwöhnen und ein buntes Pro-
gramm aus Tänzer(innen) und Musikern(innen) wird für einen kurzweiligen Abend sorgen.  
Besorgen Sie sich heute noch Ihr Ticket dazu!
Die 5. Jahreszeit beginnt am 11. November. Wir schauen mal, was die Vereine im Karneval 
in dieser Saison bieten. Bleibt nur noch ein frohes Fest zu wünschen und starten Sie gut in 
2014!

Alexander Samsz

Feuerwehr

Neues Fahrzeug eingeweiht

Beim Sommerfest der Frei-
willigen Feuerwehr Haaren 
wurde ein neues Mannschaft-
stransportfahrzeug vorgestellt 
und eingeweiht. 

Das traditionelle Fest in der Parkanlage an der Friedenstra-
ße bot auch in diesem Jahr wieder viel Abwechslung für 
Jung und Alt. Fast 500 Besucher nutzten den Tag, um sich 
die verschiedenen Aufführungen der Gruppen zu be-
staunen und zu lauschen. Mit einer Trommlergruppe 
gab es auch richtig etwas auf das Ohr. Tanzgruppen 
zeigten ihre Tänze und Musik erschallte aus den Boxen.
Die Feuerwehr Aachen Haaren rückt zu ca. 30 Einsätzen 
im Jahr aus. Insgesamt stehen vier Löschfahrzeuge zur 
Verfügung. 35 Freiwillige sind dafür jederzeit zum Ein-
satz bereit.

Die nächste Ausgabe Haaren(+) wird im Januar 2014 erscheinen;  
bitte senden Sie uns Ihren Beitrag bis zum 10.01.2014 zu! 
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www.logopalenberg-schneider.de

Beratung und Therapie
von Sprach-, Sprech- und Stimmstörungen 
bei Kindern und Erwachsenen
Hausbesuche

LOGOPÄDISCHE PRAXIS
Palenberg & Schneider

EINBLAS-DÄMMSYSTEM
Das Dämmsystem für  
die nachträgliche Dämmung:

seit 1932

Zertifizierte Fachfirma für das

•	 Wärmeschutz 	 •	 Schallschutz	 •	 Brandschutz

info@koolen.de
www.koolen.de

Telefon 0241-16 17 27
Telefax 0241-16 35 25

Prager Ring 18-22
52070 Aachen

Inhalt
Karneval Frönnde

Prinz vorgestellt

Am 21.09.2013 fand, bei schönstem Wetter, 
die Prinzenvorstellung der KG Hooreter 

Frönnde statt.
Nach der Eröffnung durch Karl Bellefroid (1. Vor-
sitzender) übernahm Guido Hüllenkremer (Prä-
sident der KG) das Programm. Durch Unterstüt-
zung der freiwilligen Feuerwehr Haaren fuhr der 
designierte Prinz unter Applaus des Publikums 
mit Blaulicht vor. Von da ging es auf die Büh-
ne. Kinderprinz Felix und sein Hofstaat rockten 
Haaren. 2 Prinzenlieder wurden vorgestellt. Es 
war beeindruckend, was Felix und seine Truppe 
auf der Bühne zeigten. Auf die Frage von Guido 
Hüllenkremer, wie man denn Prinz in Haaren 
würde, meinte Felix: „Die Stelle war gerade 
frei.“ Weiter ging es mit der Kindershowtanz-
gruppe, die wieder einmal mehr ihr Können 
unter Beweis stellte. Atemberaubend, was da 
auf der Bühne abging - besonders wenn man 
bedenkt, dass einige der Kinder erst seit Ende 
der letzten Session für die KG tanzen. Weiter 
ging es im kurzweiligen Programm mit Natha-
lie Hüllenkremer, die einige Lieder aus ihrem 
Repertoire vortrug, was die bisher gute Stim-
mung weiter steigerte. Anschließend erober-
te Nancy Franck die Bühne. Mit neuem Intro, 
begleitet von einigen Tänzerinnen der Kin-
dershowtanzgruppe, wurde durch Auswahl 
ihrer Songs die Stimmung weiter hochge-
peitscht. Nancy stellte unter anderem einen 
neuen Song vor. In Anbetracht dessen, was 
auf Vereinsebene an Darbietungen gezeigt 
worden ist, kann man der  kommenden Ses-
sion gelassen entgegensehen.

Als Gäste waren der Sänger Svenii und Michael Zaremba dabei und 
heizten dem bis dahin schon verwöhnten Publikum weiter ein. Der Sän-
ger Svenii drehte mächtig auf, und das Publikum ging begeistert mit. Zu 
guter Letzt  gab dann der Sänger Michael Zaremba nochmal richtig Gas 
und sorgte für einen grandiosen Abschluss der Veranstaltung.
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Das Jubiläumsfest

HAAREN FIESTA - Das Jubiläumsfest 
20 Jahre und 40 Jahre. Das ist eine lange 
Zeit. Die beiden Haarener Vereine IHHG 
Haaren und IG Haarener Vereine feiern ihr 
Jubiläum zusammen, auf die spanische Art. 

Ein Stück Spanien in Haaren
Am 31. Oktober wird es in der Haarbachtal-
halle spanisch. Die ganze Halle wird sich in 
eine spanische Arena verwandeln. 

Tänzer(-innen) in prachtvollen Kos-
tümen werden durch die Arena 
Flamenco tanzen, spanische Musik 
wird gespielt und dazu werden 
spanische Speisen am Büfett ge-

reicht. Der Partyservice Schloemer 
wird am Büfett „La Noche 

de Espana“ Tapas, Paella 
Tortilla und vieles mehr 
reichen. 

Das Tanzstudio Kreiten 
wird mit einer Reise um die 

Welt den Abend beginnen und 
vor Spanien musikalisch an-
legen. Die Tänzer(-innen) 
von Herencia Latina werden 
mit spanischen Tänzen das 
Publikum begeistern und 

die Gruppe Ritmo 
de Rumba 

wird mit Musik und Tanz die Arena mit viel 
Rhythmus zum kochen bringen. 

Ein Abend, eine Nacht, bei der sich schnell 
der Herbst vergessen lässt und sich sonnige, 
fröhliche Stimmung einstellen wird. Karten 
gibt es für 19 Euro inkl. Büfett bei der Spar-
kasse Haaren und im Edeka Markt. 

  DONNERSTAG, 31. OKTOBER	
19:00 Uhr Haarbachtalhalle
Haaren feiert Jubiläum auf spanische Art
IHHG Haaren und IG Haarener Vereine

 SAMSTAG, 		
 9. NOVEMBER	
17:00 Uhr Haarbachtal-
straße
St. Martinszug  
in Haaren

 SONNTAG, 10. NOVEMBER	
10:00 Uhr Regenbogen
Wandergruppe
Wanderung durch die Täler von Sawe und Statte

 SAMSTAG, 16. NOVEMBER	
17:00 Uhr Haar-
bachtalhalle
Prinzenprokla-
mation Prinz 
Felix I.
Brander Kinderprinz 
Tobias, Lena & Niklas, 
KV Immer Plaaan, Cap-
tain Chaos (Kindera-
nimation) ab ca.20:15 
Uhr Programm für 
Erwachsene z.B. 
ZASCHA der Schunkel-

könig, KG Echte Fründe Stolberg, Aix-Dance-Temptation, 
KV Fidele Freunde, DJ Robby (Berlin und Österreich) und 
DJ Manni, KG Hooreter Frönnde

 DIENSTAG, 26. NOVEMBER	
17:00 Uhr Heimatforum
Vortrag Heimatverein
Vortrag im Heimatforum über das Haarener Gastes und 
die Valentinskapelle

 DIENSTAG, 3. DEZEMBER	
19:00 Uhr AWO
Vorweihnachtlicher Treff und Verzällabend
Heimatverein

 SONNTAG, 8. DEZEMBER	
Haarbachtalhalle
Aufführung des Weihnachtsmärchens
Haarener Turnverein

10:00 Uhr Regenbogen 
Wandergruppe Wanderung Aachener Wald

10:00 Uhr St. Hubertus Verlautenheide
Weihnachtskonzert
Blasorchester Aachen-Haaren

 FREITAG 13. DEZEMBER	
16:00 Uhr Stadtteilbibliothek Haaren
Musik mit Markus im Advent
Vorweihnachtlicher Liedernachmittag mit dem Haarener 
Liedermacher Markus Comouth für Kinder ab 3 Jahren.

 SONNTAG, 15. DEZEMBER	
10:00 Uhr Grundschule „Am Haarbach“
Vorweihnachtliche Matineé 
Heimatverein

  Kurz und knackig: Die Termine von November bis Dezember 2013

Alle Angaben ohne Gewähr – Die aktuellen Termine finden Sie auf der Website: alles-in-haaren.de

HAAREN
FIESTA
31. OKTOBER 2013
HAARBACHTAL HALLE

IHHG Haaren e.V.  &
IG Haarener Vereine e.V.

präsentieren:

JUBILÄUMSFEIER

Einlass 19 Uhr | Beginn 20 Uhr

HAAREN
FIESTA

HERENCIA LATINA

RITMO DE RUMBA

TA

NZSTUDIO KREITEN

Mit freundlicher Unterstützung der

4

Kangaroo-Gruppen finden immer Montags und 
Donnerstags im Regenbogen (Jugendheim der Pfarre St. 
Germanus) jeweils von 9.30-11.45 Uhr statt. Kangaroo 
bedeutet, dass Kinder ab 18 Monaten probieren schon 
einmal alleine zu bleiben (ohne Mama oder Papa) und 
spielen, basteln, singen etc...

Stadtteilbibliothek Haaren  
Buch und Kunst, die Kinder-Mal-und-Lese-Akti-
on mit Ruth Jürgens: Mo 11.11.13, 15 Uhr Anmeldung 
in der Stadtteilbibliothek Haaren
Fr  22.11.13, 	 14.30 - 15.45    für Kinder von 4-5 Jahren
                    	 16.15 - 17.30   für Kinder von 4-5 Jahren
Mo 25.11.13  	 15.30 - 17.00   für Kinder von 6-8 Jahren
Fr  06.12.13  	 15.30 - 173.0   für Kinder von 9-12 Jahren



HAAREN (+) - Das Viertelmagazin für Haaren und rundherum – Ausgabe 5 Winter 2013

Fo
to

 A
le

xa
nd

er
 S

am
sz

Die Jubilare

20. & 40 Jubiläum. IHHG & IG 

Die Vereine IHHG Haaren e.V. und IG Haa-
rener Vereine feiern dieses Jahr Jubilä-

um. Die HAAREN FIESTA findet am 31. Okto-
ber in der Haarbachtalhalle statt. 

Haaren(+) sprach mit den Vorsitzenden Gui-
de Hüllenkremer von der IG Haarener Ver-
eine, und Markus Vondenhoff, Hubert Baur 
von der IHHG Haaren und Reiner Bertrand, 
der in beiden Vereinen im Vorstand aktiv ist.

Haaren(+) „Wofür stehen die beiden Verei-
ne?“

Guido Hüllenkremer: „1973 wurde die IG 
gegründet. Auslöser war die kommunale 
Neugliederung. Herr Pütz, der damalig Bür-
germeister hat die IG ins Leben gerufen, um 
den Dorfcharakter zu erhalten. Er hat die 
Haarener Vereine zusammengerufen, da-
mit man auch seine Interessen gegenüber 
der Stadt vertreten kann. Zunächst ging es 
auch darum, die Traditionen der Vereine zu 
erhalten. So gab es einen Maiball und einen 
gemeinsamen Gang mit Kranzniederlegung 
am Totensonntag auf dem Friedhof.
Zudem  traf man sich einmal im Jahr, um Ter-
mine abzusprechen, damit man sich nicht 
gegenseitig ins Gehege kommt. Der Fried-
hofsgang findet seit der Gründung jedes 
Jahr statt. Später kam dann die Verwaltung 
der Haarbachtalhalle dazu. Die Halle wird 
von der IG, aber auch durch Eigenleistung in 
Schuss gehalten.”

Markus Vondenhoff: „Die IHHG hat sich ge-
gründet, um Handwerk, Gewerbe und Han-
del gemeinsam zu präsentieren und Inter-
essen zu vertreten. Dazu haben wir Märkte, 
Leistungsschauen, Weihnachts- und Früh-
jahrsfeste veranstaltet und vertreten die 
Mitglieder gegenüber der Politik,  dem Be-
zirksamt und der Stadt Aachen.”

Reiner Bertrand: „Mit Herrn Esser, dem Wirt 
vom Markt, gab es schon Vorläufer einer In-
teressengemeinschaft für Geschäftsleute; 
als dann 1993 Peer Welski mit seinem Bril-
lengeschäft LOOK nach Haaren kam, wurde 
die IHHG gegründet. Er wurde dann auch 
sogleich der erste Vorsitzende. Nach sieben 
Jahren Vorsitz übernahm Hubert Baur den 
Vorsitz der IHHG, nachdem er zuvor schon 
Geschäftsführer gewesen ist. Seit einigen 
Jahren ist er nun Kassierer und Markus Von-
denhoff ist aktuell Vorsitzender der IHHG.“

Hubert Baur: „Aber 
auch gemeinsame Wer-
bung ist ein wesentli-
cher Bestandteil der 
IHHG-Arbeit. So haben 
wir ein Drei-Säulen-
Programm entwickelt, 
das aus der Website 
alles-in-haaren.de, der 
Sonderseite im Super 
Mittwoch und des Vier-
telmagazins Haaren(+) 
besteht, an dem wir 
beteiligt sind. Auch 
der Slogan „Alles in 
Haaren“, mit welchem 
sich alle Handwerker, 
Geschäfte, Vereine, Po-
litk und Bürger  u. s. w. 
- eben alle Menschen 
in Haaren -‚ identifizie-
ren sollen, wurde vor 
einigen Jahren von der 
IHHG ins Leben geru-
fen. Dies soll bedeuten, 
dass wir in Haaren in 
allen Richtungen gut 
aufgestellt sind, und es 
sich lohnt, in Haaren zu 
wohnen und dort auch 
Aufträge an Haarener 
Firmen und Geschäften zu vergeben. “

Guido Hüllenkremer: „Vor 10 Jahren haben 
wir gemeinsam ein Jubiläum, den Italieni-
schen Abend gefeiert. Dies war eine rund-
um gelungene Feier, an welche wir uns 
auch heute noch gerne erinnern. Ich bin 
mir sicher, dass der Spanische Abend am 
31.10.13 in der Haarbachtalhalle dem nicht 
nachstehen wird. Beide Vereine wollen den 
Ort Haaren vorwärtsbringen. Die Vereine 
sollen leben und die Geschäfte florieren.“

Reiner Bertrand: „Es besteht zwischen bei-
den Vereinen ein außergewöhnlich gutes 
Verhältnis. Dies spiegelt sich auch bei den 
Mitgliedern wieder, die - so wie ich - in bei-
den Vereinen aktiv sind.“

Hubert Baur: „Die IHHG hat auch immer die 
Weihnachtbeleuchtung organisiert und fi-
nanziert. Zunächst wurden Einweg-Lichter-
ketten eingesetzt, dann haben wir die Lich-
ter gegen wiederverwendbare installierte 
Weihnachtsbeleuchtung getauscht und 

vom Ortsein- bis Ortsausgang erweitert. 
Seit letztem Jahr ist die Weihnachtbeleuch-
tung komplett mit modernen LED Lichtern 
ausgestattet.“

Reiner Bertrand: „Im Gegensatz zu anderen 
Ortsteilen wird bei uns die Weihnachtsbe-
leuchtung auch von Vorstandsmitgliedern 
aufgebaut und gepflegt. Das zeigt das hohe 
Engagement der Mitglieder der IHHG.“

Guido Hüllenkremer: „Wie für alle Vereine ist 
es auch für IHHG und IG schwierig, neue ak-
tive Mitglieder zu gewinnen.  Es wäre schön, 
wenn sich wieder mehr Bürger für die Ge-
meinschaft engagieren würden.“

Wer die Zukunft Haaren mitgestalten 
möchte, kann sich in diesen und anderen 
Vereinen Haarens engagieren. 

Zunächst kann man die Vereine ja bei der 
Jubiläumsfeier kennenlernen. Karten dafür 
gibt es für 19 Euro inkl. Büfett bei der Spar-
kasse und beim Edeka Markt in Haaren.

Guido Hüllenkremer, Markus Vondenhoff, Hubert Baur, Reiner Bertrand
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Kolumne Haustechnik

Einbau von Wärmezählern zur Ermittlung der  
Warmwasserkosten wird zum 31.12.2013 Pflicht

Ab Ende 2013 muss die auf die zentrale 
Warmwasserversorgung entfallende Wärme-
menge mit einem Wärmezähler gemessen 
werden (§9 Absatz 2).

Für die bisherige Praxis, die Wärmemenge 
bei der Warmwasserbereitung zu ermitteln, 
kommt das Aus. In der Heizkostenverord-
nung heißt es: „Die auf die zentrale Warm-
wasserversorgungsanlage entfalltende Wär-
me (...) ist ab dem 31.12.2013 mit einem 
Wärmezähler zu messen.“ Mit der Novel-
lierung der Heizkostenverordnung reagiert 
die Bundesregierung auf die Entwicklung 
und Verteilung des Energieverbrauchs in 
Deutschland. Die Verbesserung der Energie-
effizienz wird in vielen Haushalten immer 
mehr zum zentralen Thema und gehört 

auch für Hauseigentümer seit Jahrzehnten 
unzertrennbar zur Bewirtschaftung ihrer 
Bestände. Der Erfolg einer Modernisierung 
zum Zweck der Energieeinsparung spiegelt 
sich in der nachgewiesenen Reduzierung des 
Energieverbrauchs wieder. Bei abnehmen-
dem Heizenergieverbrauch entfällt jedoch 
ein immer größerer Anteil des Verbrauchs 
in den Gebäuden auf die Warmwasserberei-
tung. Mit dem verpflichtenden Einsatz von 
Wärmezählern trägt der Gesetzgeber diesem 
Umstand Rechnung.

Nur wenige Ausnahmen.
Der verpflichtende Einsatz von Wärmezäh-
lern  lässt nur wenige Ausnahemfälle zu, z.B. 
wenn die Erfassug der Wärmemenge mit ei-
nem unzumutbar hohen Aufwand verbun-

den ist. Dieser kann gegeben sein, wenn die 
Installation von Messgeräten aus baulichen 
oder technischen Gründen unverhältnismä-
ßig hohe Kosten verursachen würde. Dies 
muss der Hauseigentümer nachweisen, wo-
bei die Kosten für die Verbrauchserfassung  
mit den Einsparungen innerhalb von 10 Jah-
ren nicht erwirtschaftet werden können.

Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei:

Baur GmbH  
Heizung Sanitär
Haarener Gracht 8
52080 Aachen
Tel. 0241 / 96 82 30

Hubert Baur	
>> www.baur-haustechnik-aachen.de

Jetzt Heizungswartung im Herbst!

Baur GmbH
Heizung Sanitär
Haarener Gracht 8
52080 Aachen

Tel. 0241 96 82 30

www.baur-haustechnik-aachen.de

Viertelmagazine, die ankommen.
Haaren(+) und Aachen Nord. 

WERBEAGENTUR | VERLAG | EVENT

Alexander Samsz
Clermontstraße 93
52066 Aachen

Tel. 0241 9974320
nonplusultra.org
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Die Themen in Haaren:
Das Bürgerfest im Juni 
Das Programm im Überblick

Gut investiert wird 
bei der Lebenshilfe

aachen nord DAS VIERTELMAGAZIN FÜR DEN AACHENER NORDEN 

jetzt mit den
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NEUE SERIE

HALLO NACHBAR(IN)
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Karneval Het, Häm, Hoer an de Bajasch

Macht Karneval Spaß? 

Diese Frage beantworten die Mitglieder 
der neu gegründeten „Karnevalistischen 

Interessengemeinschaft“ Het, Häm, Hoer än 
de Bajasch aus Haaren mit einem eindeuti-
gen Ja.
Gegründet aus einer Bierlaune heraus ent-
wickelte sich schnell eine eingeschworene 
Gemeinschaft mit vielen Ideen, so dass es 
bereits zum jetzigen Zeitpunkt ein „Drei-
gestirn“, ein Prinzenlied, Büttenreden und 
weitere Attraktionen gibt.
Mittelpunkt und Heimat der Verrückten 
ist die Gaststätte „Zum Zapfhahn“ an der 
Alt-Haarener-Straße bei Wirt Manni Hahn.
Mit einer gehörigen Portion guter Laune 

und auch sonst gut ausgestattet 
werden in der kommenden ers-
ten Session für die Interessenge-
meinschaft einige mit Bedacht 
ausgesuchte Termine, z.B. bei dem Ortsver-
band Haaren der AWO oder der Galasitzung 
der Horreter Jonge wahrgenommen.
Die erste eigene „große“ Sitzung findet am 
Freitag, den 08. November ab 20:00 Uhr bei 
Wirt Manni Hahn in der Gaststätte „Zum 
Zapfhahn“ statt. Der Eintritt ist frei.
Die Mitglieder der „Interessengemein-
schaft“ möchten an dieser Stelle ausdrück-
lich betonen, kein Karnevalsverein zu sein, 
sondern lediglich eine Gruppe, zugege-

benermaßen gespickt mit Verrückten, die 
einfach nur Spaß und Freude haben und 
verbreiten möchten.
Sehen kann man die Bajasch mit „Dreige-
stirn“ auch beim Haarener Umzug.
Auf die Frage an das Oberhaupt des „Drei-
gestirns, Ralf Faymonville, was ihn bewogen 
hat bei diesem „Treiben“ mitzumachen, 
kam die prompte Antwort:
„Sch… drauf, Karneval is nur einmal im Jahr!“
In diesem Sinne: Haaren Alaaf!
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Fußball

Beim DJK FV Haaren läuft alles „rund“ 
Hap Ki  Do-Abtei-
lung stellt drei Eu-
ropameister – Die 
Fußballer spielen 
sehr erfolgreich
So wie der Ball 
rund ist, so läuft 
es im Moment 

beim DJK FV Haaren. Die Hap Ki Do -Abtei-
lung, geleitet von Franz–Josef Wolf, stellte 
bei den Europameisterschaften in Clarholz 
bei Gütersloh drei Europameister. Janine Po-
que wurde Europameisterin im Bruchtest, 
sowie in der Selbstverteidigung und zusam-
men mit Jakob Repgen in der Partnerform. 
Lutz Heinrichs wurde Europameister bei der 
Langstockform (Schüler).Julia Esser wurde 
Vize-Europameisterin bei der Langstock-
form.

Der DJK FV Haaren gratuliert ganz herzlich 
und ist stolz auf seine Abteilung!
Die Fußball A-Junioren, trainiert von Bernd 
Lohmüller, Mario Oreb und Marcel Aretz, 
schafften den Aufstieg in die Sonderliga. 
Das hat es lange Zeit nicht mehr gegeben! 
Hoffnungsvolle Talente aus dieser Mann-
schaft können einmal Stützen für die Seni-
oren werden. Andre Büscher, Mario Oreb 

und Alex Schölgens zählen schon jetzt zum 
Stamm der 1. Mannschaft. Die gute Jugend-
arbeit trägt langsam Früchte.
Das Maß aller Dinge im Fußballkreis Aa-
chen ist z.Zt. die Ü50 – Mannschaft.  Bei der 
Westdeutschen Meisterschaft in Duisburg 
verfehlte sie mit viel Pech das Finale und be-
legte einen tollen vierten Platz. Bei der Ü50- 
Kreismeisterschaft wurde sie ungeschlagen 
Kreismeister und fährt somit wieder zur 
Mittelrheinmeisterschaft. Dem Trainerteam 
Kerres und Hohenberger, sowie der gesam-
ten Mannschaft muss man sagen: „Ihr ver-
tretet und habt den DJK FV Haaren und den 
Ort Haaren super vertreten.“

Mike Zimmermann und Co-Trainer Franz 
Martin Stenten haben die 1. Mannschaft 
zu einem Spitzenteam in der Bezirksliga 
geformt. Nach einem super Start steht die 
sehr junge Mannschaft ungeschlagen an der 
Tabellenspitze. „Wenn die Jungs einen kla-
ren Kopf behalten, führt der Aufstieg in die 
Landesliga nur über den DJK FV Haaren. Es 
lohnt sich, Sonntags wieder zur Neuköllner 
Str. zu gehen.“
Die zweite Mannschaft will mit allen Mitteln 
den Klassenerhalt in der Kreisliga B2 schaf-
fen. Trainer Dennis Sanchez und Co-Trainer 

Franz Günter motivieren die Mannschaft so, 
dass das möglich ist. Die ersten Punkte wur-
den schon geholt.
Badre Bulat, Trainer der 3. Mannschaft steht 
mit seinem Team im oberen Drittel und 
möchte auch ein Wort um den Aufstieg mit-
reden.
Weiter ist der Vorstand des DJK FV Haaren 
ganz besonders froh und stolz, dass sich 
nach langer Zeit wieder viele namhafte Fir-
men, Geschäfte und Privat-Personen bereit 
erklärt haben, den DJK FV Haaren zu unter-
stützen. In der heutigen Zeit ist dies beson-
ders wichtig, weil der Verein auch eine so-
ziale Verantwortung in unserer Gesellschaft 
hat. Unsere Trainer versuchen den jungen 
Leuten auf ihrem Weg ins Leben zu helfen 
und sie zu unterstützen. Jede Unterstützung 
der Sponsoren kommt den jungen Leuten 
zugute und hilft dem Verein und unserer 
Jugend.

Sicherheit

Damit Sie ruhig schlafen können 
Im Schlaf kann 
so einiges pas-
sieren. Ein Feu-
er kann ausbre-
chen oder ein 
Dieb einbre-
chen. Gerade 
in den dunklen 
Monaten steigt 
die Zahl der 
W o h n u n g s - 

und Geschäftseinbrüche an. Damit Sie keine 
böse Überraschung erleben, gibt es tech-
nische Hilfsmittel wie Rauchmelder und 
Überwachungssysteme. Mit LED-Licht und 
Kamera haben Sie Ihr Eigentum jederzeit 
im Blick, sogar wenn Sie unterwegs sind. Per 
App können Sie jederzeit Ihre Räume auf Ih-
rem Mobil-Telefon beobachten. 

Sollte sich jemand unbefugten Zutritt ver-
schaffen, meldet das System den Vorfall an 

Notrufnummern und Sie können per Kame-
ra den Vorfall prüfen. Dies ist auch in Verbin-
dung mit Rauchmeldezentralen möglich. 
Denn nicht nur ungebetene Gäste sind ein 
Risiko, sondern auch der Ausbruch eines 
Feuers. 

Seit Ap-
ril sind 
Rauchmel-
der bei 
Neubauten 
Pflicht, aber 
auch in be-

stehenden Wohnungen sollten Rauchmel-
der installiert sein, schließlich können diese 
kleinen Kästchen Ihr Leben retten. Sollte ein 
Feuer ausbrechen, kann man im Schlaf nach 
bereits zwei bis drei Atemzügen mit Rauch 
vergiftet sein. Die Rauchmelder würden 
Sie rechtzeitig wecken, damit Sie sich und 
Ihre Familie in Sicherheit bringen können. 

Rauchmelder gehören in alle Schlafräume, 
Kinderzimmer und Flure.

Der Elektro-Innungsbetrieb Dohlen in der 
Friedenstraße bietet hierzu eine umfangrei-
che Auswahl und Beratung an. Der Betrieb 
bildet sich dazu extra fort: „Wir schicken 
unsere Mitarbeiter extra zu einem Kurs zur 
richtigen Installation von Rauchmeldern 
– das sieht unsere Innung so vor“, so Fried-
rich Dohlen, der Inhaber der Firma Elektro 
Dohlen. Bei ihm und seinem Team sind Sie 
in den besten Händen, wenn es um Elekt-
roinstallationen und Energiekosteneffizienz 
geht, aber dazu in der nächsten Ausgabe 
von Haaren(+) mehr.
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 JÜLICHER STRASSE	

Reifen Büscher oHG		   
Jülicher Str. 408		   
Tel. 0241-163013

Media EDV Ulf Volksheimer	  
Jülicher Str. 425		   
Tel. 0241 - 5380 75070

 LIEBIGSTRASSE		

Markus Vondenhoff 
Ihr Gartenpartner	  
Liebigstr. 12		  
Tel. 0241-16 91 999
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 STRANGENHÄUSCHEN	 	

Otten Reinigungsservice 	  
Strangenhäuschen 22A		   
Tel. 0241-189 88 80-1

 HERGELSBENDENSTRASSE	

Aachener Rohrreinigungsdienst  
Hergelsbendenstr. 14		   
Tel. 0241 - 9204 5452 

A.B.T. Pflegedienst	  
Hergelsbendenstr. 35a	  
Tel. 0241- 40 09 222

Knops Sanitär, Heizung, Elektro	
Hergelsbendenstr. 41		   
Tel. 0241-161870

 FRIEDENSTRASSE		

Steuerberater vereid. Buchprüfer	  
Bert Naeven	  
Friedenstr. 131		   
Tel. 0241-960 40 40 

Lennartz-EDV GmbH	  
Friedenstr. 16 
Tel. 0241-40047690

Elektro Dohlen		   
Friedenstr. 8			   
Tel. 0241-44 52 177

 WURMBENDEN		

Mineralöl Dieter Bischoff	  
Wurmbenden 8		   
Tel. 0241- 16 69 51

 ALT HAARENER STRASSE	

Friseursalon Bertrand	  
Alt-Haarener-Str. 38		   
Tel. 0241-16 37 08

En Plus Mode	  
Alt-Haarener-Str. 40		   
Tel. 0241-96 11 24

Sparkasse Aachen-Haaren	
Alt-Haarener-Str. 42		   
Tel. 0241-444 53 91

Beerdigung Göttgens-Spangenberger 
Alt-Haarener-Str. 52		   
Tel. 0241 - 16 14 09

Nobis Printen oHG	  
Alt-Haarener-Str. 54 
Tel. 0241-96 80 00

Fahrschule Ernst Kommer	  
Alt-Haarener-Str. 64		
Tel. 0241 - 16 16 45

Apotheke Industrieapotheke	  
Alt-Haarener-Str. 71		   
Tel. 0241-16 17 63

VR-Bank e.G. / Zweigstelle Haaren	  
Alt-Haarener-Str. 75 - 77		   
Tel. 0241-96 98 10

Blumen La Fleur		   
Alt-Haarener-Str. 75-77		   
Tel. 0241 - 1601688

Sonnenstudio Happy Sun	  
Alt-Haarener-Str. 101		   
Tel. 0241 - 16 71 72

Edelmetallhandel Frings	  
Alt-Haarener-Str. 101		   
Tel. 0241-99 00 33 41

M. Schroeder Sanitär-Heizung	  
Alt-Haarener-Str. 147		
Tel. 0241-96 09 200 

Gaststätte Sängerheim		  
Alt-Haarener-Str. 163		
Tel. 0241-16 36 60 

Orthopädie Schuhtechniker Avci 
Alt-Haarener-Str. 116		   
Tel. 0241-16 17 39

ABC Pflege - Dienst 		   
Alt-Haarener-Str. 120		
Tel. 0241 - 1691418

Logopädische Praxis		
Palenberg & Schneider	  
Alt-Haarener-Str. 132		
Tel. 0241-161012

Partyservice Schloemer		  
Alt-Haarener-Str. 177		
Tel. 0241-16 26 36

Partyorganisation Rams	  
Alt-Haarener-Str. 205		
Tel. 0241-16 73 28

Edeka-Markt	  
Alt-Haarener-Str. 170		
Tel. 0241-1890777

Nobis Printen oHG	  
Alt-Haarener-Str. 180 
Tel. 0241-96 80 00

 WÜRSELENER STRASSE		

Apotheke am Denkmal	 	  
Würselener Str. 2	  
Tel. 0241-16 41 15

 AM KANINSBERG  		

Steuerberater Herbert Weißkirchen 
Am Kaninsberg 3	  
Tel. 0241 - 16 40 21

Grabmale und Natursteine H. Braunleder	 
Am Kaninsberg 9		
Tel. 0241-16 53 66

 GRANITWEG		

Malermeister Bücken		   
Granitweg 12		
Tel. 0241-9 55 91 30

 AM BURGBERG		

Franck Versicherungen		   
Am Burgberg 94		
Tel. 0241-968 17-0

 IN DEN ATZENBENDEN		

Bedachungen Faymonville	  
In den Atzenbenden 53		

 BURGHÖHENWEG		

Hausverwaltung Bertrand  
Burghöhenweg 23		
Tel. 0241-16 44 65

 HAARENER GRACHT		

Uno Eiscafe 
Haarener Gracht 1a		
Tel. 0241-96 23 02

Look Augenoptik		   
Haarener Gracht 2		
Tel. 0241-96 20 62
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Interessengemeinschaft Handel, Handwerk und Gewerbe Haaren e.V. 

Alles über Haaren und die IHHG finden Sie im Internet:

www.alles-in-haaren.de

Rahrfeldstraße

Wilmersdorfer Straße

Nirmer Weg

Haustechnik Baur GmbH	  
Haarener Gracht 8		
Tel. 0241-96 82 30 

Werbegestaltung Kreativ GmbH	  
Haarener Gracht 31		
Tel. 0241-16 70 74

 KREUZSTRASSE		

Werbeartikel Helmut de Vree	  
Kreuzstraße 20		
Tel. 0241 - 165616

Kassensystem K+C Schmies GmbH 
Kreuzstr. 22			 
Tel. 0241-16 39 59

 AM HAARBERG		

Installateur und Heizung H. Dohlen	 
Am Haarberg 74		
Tel. 0241 - 96 20 30

 REUTERWEG		

Haarener Sound Factory	M. Hermanns	
Reuterweg 38		
Tel. 0241 - 16 68 18

 HAARBACHTALSTRASSE	

Edeka-Markt 	  
Haarbachtalstr. 9		
Tel. 0241-16 11 65

Seniorenzentrum am Haarbach	  
Haarbachtalstr. 14		
Tel. 0241-99 12 00

 HOFENBORNSTRASSE		

ABC-Car Autoverwaltung GmbH	
Hofenbornstr. 24		
Tel. 0241- 166601

 AUF DER HÜLS		

Glaserei Olaf Baumbach 
Auf der Hüls 25		
Tel. 0241 - 6084 3007

Holzbau Starmanns	  
Auf der Hüls 60/62		

Kfz Meisterbetrieb Udo Schiffers	  
Auf der Hüls 171		
Tel. 0241 - 951683-20 

Erstes Aachener Gartencenter 	  
Auf der Hüls 140		
Tel. 0241-16 24 35

 CHARLOTTENBURGER ALLEE	

Holz Kessel GmbH	 	  
Charlottenburger Allee 23	
Tel. 0241-16 30 51

Rechtsanwaltskanzlei Kulbe	  
Charlottenburger Allee 23a	
Tel. 0241-916 15 80

 WILMERSDORFER STRASSE	

Aachener Beerdigungsinstitut 
Schmitt-Moos Inhaber Rudolf Moos 
Wilmersdorfer Str. 63-67		
Tel. (0241) 16 33 09

Blumen Nos	  
Wilmersdorfer Str. 64		
Tel. 0241-16 54 80

 SCHÖNEBERGSTRASSE		

Vinken Fensterbau 
Schönebergstr. 8	  
Tel. 0241-16 22 54

Deubner Baumaschinen 	 .	
Schönebergstr. 9		
Tel. (0241) 96820-0

Druckerei Olivier & Rosemeyer 
Schönebergstr. 27		
Tel. 0241 - 960 90 10

 RAHRFELDWEG		

KeepWebSimple Ansgar Offermanns 
Rahrfeldweg 4		
Tel. 0241-9204 26 40

 VERLAUTENHEIDENER STRASSE	

Seniorenhilfe im Alltag		  
Verlautenheidener Str. 90		
Tel. 02405 - 48 99 43

Sparkasse Aachen	  
Verlautenheidener Str. 98	
Tel. 02405- 5010

Wurst Esser			   
Verlautenheidener Straße 98 
Tel. 2405 4239655 

 AACHEN			 

Super Sonntag Verlag GmbH	  
Dresdener Str. 3		
Tel. 0241-51 01-583

Zeitungsverlag Aachen	 
Dresdener Str. 3		
Tel. 0241-51 01-283

nonplusultra Agentur Verlag Event	 
Clermontstraße 93		
Tel. 0241-9974320

Rechtsanwaltskanzlei Dietz	
Kaiser-Friedrich-Allee 17		
Tel. 0241- 1894200

 WÜRSELEN			

Krischke IT-Service	  
Oppener Straße 149		
Tel. 02405-1409099

 KORNELIENMÜNSTER		

Vermögensberatung  W. Haring	
Promenade 9		
Tel. 02408 - 2031
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Im Blickpunkt: Sprach- und Schluckstörung nach Schlaganfall, was nun?

Logopäden helfen bei Sprach- und Schluck-
problemen als Folgen eines Schlaganfalls

Logopäden behandeln Erwachsene mit neurologischen Erkrankungen, wie z. B. nach einem 
Schlaganfall. Die Störungen können die Sprache oder das Schlucken betreffen. 

Aphasie: Sprachstörung 	  
nach Hirnverletzung 

Eine Aphasie ist eine Sprachstörung, die 
durch Schädigung des Gehirns hervorge-
rufen wird. Mehr als 80.000 Menschen in 
Deutschland erleiden pro Jahr eine schlag-
anfallsbedingte Aphasie.

Bei Menschen mit Aphasie können alle 
Bereiche der Kommunikation beeinträch-
tigt sein: Verstehen, Sprechen, Lesen und 
Schreiben.

Die Bereiche können in unterschiedlichem 
Ausmaß beeinträchtigt sein. Somit können 
das Sprechen und Verstehen der Sprache er-
schwert oder sogar kaum noch möglich sein. 
Diese zumeist plötzlich auftretenden sprach-
lichen Defizite haben häufig weitreichende 
und teilweise lang andauernde Folgen für 
das familiäre, soziale und berufliche Leben 
der Betroffenen und ihrer Angehörigen. 

Unmittelbar nach dem Schlaganfall, in der 
Akutphase, die 4-6 Wochen dauert, können 
bereits erste Maßnahmen ergriffen werden, 
um die verbliebenen Fähigkeiten zu erfas-
sen und die Kommunikation zu verbessern.

Eine fundierte logopädische Diagnostik 
erfolgt gegen Ende der Akutphase. Neben 
einer Analyse der gesprochenen Sprache 
werden standardisierte Testverfahren (z.B. 
Aachener Aphasie Test, Huber et al., 1983) 
verwendet. 

Das Ziel der Aphasietherapie ist die Ver-
besserung der sprachlich-kommunikativen 
Fähigkeiten. Die Verminderung der aktiven 
Teilhabe am sozialen Leben soll verhindert 
werden. Auf Basis der Diagnostik werden für 
jeden Patienten individuelle Therapieziele 
formuliert. Verschiedene Methoden kom-
men in der logopädischen Therapie zum 
Einsatz. Die beeinträchtigten sprachlichen 

Fähigkeiten werden aufgebaut. Kompen-
satorische Kommunikationsmöglichkeiten 
können ebenfalls in der Therapie und dann 
auch im Alltag zum Einsatz kommen. 

Zur logopädischen Therapie gehört auch 
immer eine umfassende Angehörigenbera-
tung, da eine gute Aufklärung und Informa-
tion der Bezugspersonen des Betroffenen 
einen wesentlichen Beitrag zur Optimie-
rung der Kommunikation im Alltag leistet. 

Wie können Angehörige Betroffene in der 
Alltagskommunikation unterstützen?

•	 Versuchen Sie selbst im Gespräch in kur-
zen und einfachen Sätzen zu sprechen, 
damit ihr aphasischer Gesprächspartner 
Sie versteht. 

•	 Verwenden auch Sie Gesten, Mimik und 
Schriftsprache, um das Verstehen über 
andere Kanäle zu sichern. 

•	 Seien Sie nicht vorschnell und überneh-
men Sie nicht vollständig die Kommuni-
kation für den Betroffenen. 

•	 Im Gespräch mit mehreren Personen 
können Angehörige den Betroffenen un-
terstützen, jedoch nur, wenn dies vom 
Betroffenen gewünscht wird. 

Wohin können sich Betroffene und Ange-
hörige wenden?

Ansprechpartner sind der behandelnde 
Arzt/Neurologe und die Logopädin. 

In einer Aphasie-Selbsthilfegruppe finden 
Betroffene und Angehörige weiteren Rat 
und Unterstützung. Beim Bundesverband 
für die Rehabilitation der Aphasiker gibt es 
umfangreiches Informationsmaterial: www.
aphasiker.de. Der Bundesverband der Logo-
päden informiert ebenfalls unter www.dbl-
ev.de. 

Schluckstörung (Dysphagie) 	  
nach Schlaganfall.

Die meisten Patienten leiden sehr unter den 
Symptomen einer Schluckstörung. Teilwei-
se gelingt die Nahrungsaufnahme nur mit 
großen Schwierigkeiten. Häufig kommt es 
zu Verschlucken und Husten während oder 
direkt nach dem Essen. Nahrungsmittel, die 
vorher problemlos geschluckt wurden, be-
reiten plötzlich Schwierigkeiten. Die Betrof-

fenen haben das Gefühl, das Essen bliebe im 
Hals stecken, die Nahrungs- und Trinkmen-
ge hat sich insgesamt vermindert. 

Schluckstörungen können zu Fehl- oder 
Mangelernährung führen und somit lebens-
bedrohlich werden. Lebensgefahr kann auch 
bestehen, wenn durch falsches Schlucken 
Nahrungsreste in die Luftröhre gelangen. 

Wir werden Schluckstörungen im Rahmen 
des Schlaganfalls festgestellt?

Der Arzt oder der Logopäde erfragen die 
auftretenden Symptome und die aktuel-
le Ernährungssituation des Patienten. Die 
anschließende Untersuchung beinhaltet 
neben der Prüfung der Mundmotorik und 
-sensorik, die gezielte Beobachtung des 
Schluckvorgangs bei unterschiedlicher Nah-
rung (breiig, fest, flüssig). Wenn notwendig 
wird zusätzlich eine apparative Untersu-
chung, z.B. mittels einer radiologischen Vi-
deoaufnahme (Videofluoroskopie) durch-
geführt.

Wie werden Schluckstörungen behandelt?

Nach der Diagnostik führen Logopäden eine 
Schlucktherapie durch mit dem Ziel, die 
Schluckfähigkeiten wiederherzustellen, zu 
verbessern oder zu erhalten. Leider ist es 
nicht immer möglich, eine Schluckstörung 
vollständig zu heilen. In diesen Fällen ist Ziel 
der Therapie, die noch vorhandenen Mög-
lichkeiten des Patienten zu erkennen und zu 
nutzen, so dass zum Beispiel eine weitest-
gehend selbständige Nahrungsaufnahme 
ermöglicht wird. 

Die logopädische Therapie im Falle einer 
Aphasie und einer Dysphagie nach Schlag-
anfall werden ärztlich verordnet. Erster 
Ansprechpartner ist ihr behandelnder Arzt 
oder der Neurologe. 

Für weitere Fragen nehmen Sie auch gerne 
Kontakt mit unserem Team auf: Wir beraten 
Sie gerne bei allen Problemen mit der Spra-
che und mit dem Schlucken. 

Logopädische Praxis Palenberg und Schneider
Alt-Haarener-Straße 132
52080 Aachen
Tel: 0241- 16 10 12
www.logopalenberg-schneider.de
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Kolumne Winterdienst

Der Winter steht vor der Tür
In den letzten beiden Jahren hatten wir je-
weils einen harten Winter. Über Wochen 
hatten Hausbesitzer - und auch wir als 
Dienstleister - mit Schnee und Eis auf Ein-
fahrten und Gehwegen zu kämpfen. Haus- 
besitzer sind grundsätzlich verpflichtet, 
Gehwege von Schnee und Eis zu befreien 
und begehbar zu machen. Doch wie sehen 
die Pflichten in Aachen genau aus?

Wir haben für Sie nachgeschlagen:
Die Straßenreinigungs- und Gebührensat-
zung der Stadt Aachen schreibt dazu in § 4 
Absatz 1: „Die Gehwege sind grundsätzlich 
in einer für den Fußgängerverkehr erforder-
lichen Breite von 1,5 m von Schnee freizu-
halten und bei Glätte mit abstumpfenden 
Stoffen zu bestreuen [...]“. Dabei muss man 

als Hausbesitzer früh raus, denn die Pflicht 
zur Räumung gilt an Werktagen in der Zeit 
von 07.00 bis 20.00 Uhr. Am Wochenende 
und an Feiertagen ist es ein wenig freundli-
cher, dann beginnt die Räumpflicht erst um 
09.00 Uhr.

Der Einsatz von auftauenden und umwelt-
schädlichen Stoffen zur Schnee- und Eis-
räumung ist dabei grundsätzlich zunächst 
untersagt. Hierzu schreibt die Verordnung: 
„Ausnahmen von dieser Regelung sind nur 
erlaubt, wenn der Einsatz von abstumpfen-
den Streustoffen nicht ausreicht, keine Wir-
kung erzielt und dadurch eine Gefahr für die 
Gesundheit der Fußgänger gegeben ist [...].“
Dazu gibt es noch einige Sonderregeln z. B. 
für Fußgängerüberwege und Haltestellen, 

auf die man als Hausbesitzer achten sollte, 
damit es im kommenden Winter nicht zu 
unliebsamen Überraschungen kommt. Ein 
Blick in die lokale Verordnung ist daher auf 
jeden Fall zu empfehlen.

Einen schönen und unfallfreien Winter 
wünscht Ihnen

Ihr Markus Vondenhoff
Richten auch Sie Ihre Fragen 
an den Gärtnermeister unter: 	  
>> www.vondenhoff-garten.de
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Kolumne Recht

Aktuelle Gesetzesänderungen 

Seit dem vergangenen Sommer sind eini-
ge wichtige Gesetzesänderungen in Kraft 

getreten. Im Wesentlichen ändert sich für Sie 
Folgendes:

Rechtsanspruch Kita
Ein- und zweijährige Kinder haben in 
Deutschland ab dem 01.08. Anspruch auf 
einen Betreuungsplatz in der Kita oder bei 
einer Tagesmutter. 

Umgangsrecht leiblicher Väter
Leibliche Väter haben seit dem 13.7. ein 
Umgangsrecht mit ihrem Kind, selbst wenn 
die Mutter den Nachwuchs gemeinsam mit 
einem anderen Mann großzieht - wenn dies 
dem Kindeswohl entspricht. Auch ein Aus-
kunftsrecht wird ihnen in diesem Fall einge-
räumt.

Bisher konnte der biologische Vater nur 
dann gegen den Willen der Mutter und des 
sogenannten rechtlichen Vaters einen Kon-
takt erzwingen, wenn er bereits eine enge 
persönliche Beziehung zu seinem Kind auf-
gebaut hatte. Künftig soll entscheidend sein, 
ob der Umgang dem Kindeswohl dient und 
ob der Vater ernsthaftes Interesse an seinem 
Nachwuchs zeigt.

Steuerrechtliche Gleichstellung von Le-
benspartnerschaften
In Umsetzung des Urteils des Bundesverfas-
sungsgerichts zum Ehegattensplitting sind 
eingetragene Lebenspartner seit dem 18.07. 
Eheleuten bei der Einkommenssteuer gleich-
gestellt.

Arzneimittel werden teurer 
Bei verschreibungspflichtigen Medikamen-
ten wird pro Packung ein Zusatzbetrag 
von 0,16 EUR erhoben, um Apotheken für 
die Leistung ihrer Notdienste zusätzlich zu 
entlohnen. Hierdurch soll insbesondere in 
strukturschwachen Regionen eine bessere 
Versorgung durch Apothekennotdienste ge-
währleistet werden.

Schuldenamnestie bei 	  
Krankenversicherungen
Wer seiner Krankenkasse als gesetzlich Versi-
cherter Geld schuldet, wird ab 1. August zu-
mindest teilweise entlastet: Die Säumniszu-
schläge sinken von fünf auf ein Prozent. Eine 
Art Amnestie gilt bis Jahresende für diejeni-
gen, die wegen geänderter Bestimmungen 
zwar seit 2007 versicherungspflichtig waren, 
die sich aber nie bei einer Kasse gemeldet 
haben. Sie bekommen ihre inzwischen teils 
hohen Schulden für die Zwischenzeit erlas-
sen.

Altersvorsorge 
Die private Altersvorsorge wurde ebenfalls 
reformiert. Ab sofort ist ein Produktinforma-
tionsblatt für alle Produktgruppen steuerlich 
geförderter Altersvorsorgeverträge vorge-
sehen. Die Anleger sollen so in die Lage ver-
setzt werden, die angebotenen Produkte in 
standardisierter Form zu vergleichen. 
Der Abschluss einer Berufsunfähigkeitsver-
sicherung wird steuerlich besser gefördert. 
Der Wohn-Riester-Vertrag darf nunmehr 
auch zur Modernisierung einer Wohnimmo-
bilie verwendet werden.

Fahrradbeleuchtung ohne Dynamo
Endlich dürfen Fahrradfahrer ihr Gefährt 
auch offiziell mit akku- oder batteriebetrie-
benen Leuchten versehen. Bisher war die 
althergebrachte, dynamobetriebene Be-
leuchtung Pflicht, auch wenn die akku- oder 
batteriebetriebenen Leuchten häufig zuver-
lässiger und besser funktionierten. Weiterhin 
muss die Beleuchtung aber fest am Fahrrad 
angebracht sein, darunter soll jedoch auch 
eine Anbringung 
per Ansteckclips zu 
verstehen sein.

Rechtsanwalt 	
Holger Kulbe	  
Telefon 9161580	  
>> www.kulbe.de Fo
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Die Lebenshilfe

Abgehoben ohne 
Flügel

Wie in der letzten Ausgabe von Haa-
ren(+) angekündigt, möchten wir in 

dieser Ausgabe die kreativen Bereiche der 
Lebenshilfe Aachen Werkstätten & Service 
GmbH vorstellen. Das Künstleratelier „Will-
sosein“ und die Schmuckwerkstatt. 

Die Lebenshilfe Werkstätten ermöglichen 
792 Beschäftigten durch ein vielfältiges An-
gebot die Teilhabe am Arbeitsleben. Zehn 
von ihnen sind in der Kunstgruppe Willso-
sein tätig und schaffen täglich neue Werke, 
die einen Vergleich mit anderen professio-
nellen Künstlern in nichts nachstehen.

Die zehn Künstler von Willsosein bekennen 
Farbe. Ihre Werke sind unvermittelt und di-
rekt. Sie machen sich selbst zum Kernpunkt 
ihrer Kunst. Damit hebt sich die Gruppe 
willsosein von Künstlern ab, die oft das su-
chen und malen, was andere nicht malen, 
und so nach irgendeinem Markenzeichen 
streben. Eine solche Haltung ist der Künst-
lergruppe Willsosein völlig fremd. Jeder von 
ihnen hat seinen eigenen Stil. Die Kunst-
werkstatt Willsosein ist eine von Künstlern 
begleitete Ateliergemeinschaft, die den 
Mitgliedern einen Vollzeit-Arbeitsplatz bie-
tet. Willsosein möchte Talente fördern und 
ihre Weiterbildung ermöglichen. Dazu ge-
hören sowohl eine intensive Beschäftigung 
mit Techniken und Ausdrucksformen des 
Bildnerischen, als auch das Komponieren 
und Experimentieren, gemeinsame Bildbe-
sprechungen, sowie Ausstellungsbesuche 
und Atelierbesuche.
 
Willsosein ist nicht nur der Name den die 
Künstler sich gegeben haben, sondern auch 
eine Philosophie. Aus dem Bezug heraus, 
dass der Künstler auch als Mensch so sein 
will, wie er tatsächlich ist. Eben wie sein 
Bildwerk, das nicht erklärt werden will. 

Kunst ist hier indi-
vidueller, kreativer 
Lebensausdruck 
und die Botschaft 
einer besonderen 
und freien Welt-
sicht.

Unter der Anlei-
tung eines sowohl 
pädagogisch als 
auch künstlerisch geschulten Teams arbei-
ten Sürejja Durovska, Gertrud Groteklas, 
Thomas Hieber, Guido Käller, Jürgen Kirsch-
baum, Tosh Maurer, Natalie Nießen, Lars 
Otten, Elisabeth Paulus, Carolin Rinker und 
Annika Sachtleben jeden Tag aufs neue mo-
tiviert und mit jeder Menge kreativer Ener-
gie an neuen Kunstwerken. 

In den vergangenen Jahren waren die Wer-
ke der Künstler bereits auf vielen Ausstel-
lungen zu sehen. Unter anderem war die 
Gruppe letztes Jahr  im Europaparlament 
in Brüssel sowie im Paul Löbe Haus in Ber-
lin. Die Reaktionen der Besucher sind dabei 
durchweg positiv und voller Lob für die Ar-
beit der Künstler. Selbstverständlich sind 
die Arbeiten auch käuflich zu erwerben. 
Nicht nur die Räume vieler privater Kunden 
werden inzwischen durch die Kunst der 
Gruppe Willsosein verschönert, sondern 
auch größere Firmen sind sehr interessiert 
und suchen großformatige Kunstwerke, um 
ihre teils weitläufigen Räumlichkeiten ent-
sprechend zu gestalten.
Mit soviel Zuspruch und positiver Reso-
nanz im Rücken ist es klar, dass die willso-
sein hoch motiviert sind, neue Wege zu 
beschreiten und sich weiterzuentwickeln.  
So reicht die künstlerische Spannbreite 
der Ateliergemeinschaft inzwischen von 
Zeichnungen und Drucken, teils auf selbst 
geschöpftem Papier, über Gemälde auf Lein-
wand bis hin zu Holzskulpturen und filigra-
nen Drahtgeflechten. Hierbei hat im Laufe 
der Jahre jeder seinen eigenen Stil gefunden 
und weiterentwickelt und schafft so seinen 

individuellen Beitrag. Immer erpicht darauf, 
Neues zu lernen und Neues zu schaffen. 
Das Team, unter der Leitung von Beatrix 
Al-Khadra legt hierbei besonderen Wert da-
rauf, das Talent eines jeden Künstlers indivi-
duell zu fördern, um so Jedem die Möglich-
keiten und  Werkzeuge zu geben, welche 
er benötigt, um sich selbst künstlerisch zu 
verwirklichen.
Nur eine Tür weiter befindet sich eine weite-
re Ateliergemeinschaft. Die Schmuckwerk-
statt der Lebenshilfe Werkstätten & Service 
GmbH. Hier werden individuelle Schmuck-
stücke mit klarer Formsprache angefertigt, 
die sich an aktuellen Trends orientieren. 
Somit entsteht eine klare Produktlinie aus 
eigenwilligen Unikaten, hochwertigen Hal-
bedelsteinen in Kombination mit Silber und 
Naturmaterialien. Auch diese Anfertigun-
gen ernten jede Menge Begeisterung und 
finden dementsprechend regen Absatz. 
Selbst Bundeskanzlerin Angela Merkel ist 
stolze Besitzerin eines dieser wunderbaren 
Unikate.
Auch weiterhin blickt der kreative Bereich 
der Werkstätten sehr zuversichtlich in die 
Zukunft und freut sich auf weitere Heraus-
forderungen.
Besuchen Sie unser Atelier:
montags bis donnerstags von 08:00 – 15:30 
Uhr
Oder freitags von 08:00 – 14:00 Uhr.
Hergelsmühlenweg 5
52080 Aachen
Tel. 0241-9677-263
www.willsosein.de
>> www.lebenshilfe-aachen.de
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Heimatverein

Fahrt mit Erik Fischer nach Lüttich

Erik Fischer, Spross einer alten Haarener Fa-
milie und Bruder des früheren Geschäfts-

führers des Heimatvereins hatte sich bereit 
erklärt, eine Gruppe des Heimatvereins durch 
die Stadt Lüttich zu führen. 

Da sich in Lüttich moderne und sehr alte Bau-
kunst begegnen, begann der Rundgang zu-
erst am neuen Lütticher Bahnhof Guillemins, 
erbaut im futuristischen und extravaganten 
Stil vom spanischen Architekten Santiago 
Calatrana und nach 13jähriger Bauzeit im 
Jahre 2009 fertiggestellt. Weiter ging der Weg 
durch die Stadt zum historischen Gebäude 
der Philharmonie und dem wohl am meisten 
beeindruckenden Kirchenbauwerk in Lüttich, 
St. Jacques, dem hl. Jacobus geweiht zur Ehre 
und Einkehr der Jakobuspilger auf dem Weg 
nach Santiage de Compostella. Die Kathedrale 
St. Paul , zwischen 959 und 971 erbaut, war bis 
1797 Stiftskirche, und erst nach der Zerstö-
rung der Lambertuskathedrale 1794 wurde St. 
Paul zum Bischofssitz erhoben. 

Hier finden wir 6 Skulpuren des bedeutenden 
Bildhauers Jean del Cour, der zwischen 1627 
und 1707 lebte. Seine Spuren und Werke fin-
det man in vielen Kirchen Belgiens. Am Rande 
der Stadt besuchten wir St. Hyronimus, oder 
auch St. Denis, eine Wehrkirche mit Schieß-
scharten aus dem 10. Jahrhundert. Diese wur-
de später zum Ende des 17. Jahrhunderts zur 
Barockkirche umgebaut. Einladend ist heute 
der Place Lambert mit dem Freiheitsdenkmal, 

doch erinnert er auch mit einer Gedenktafel 
an den 13.12.2011, ein Amoklauf kostete da-
mals 6 Menschen das Leben, darunter 3 Ju-
gendliche und ein 17 Monate altes Kind. 

Von hier aus werfen wir auch einen Blick auf 
die St. Martinskirche, von der 1246 die aller-
erste Fronleichnamsprozession ausgegangen 
ist. Papst Urban IV. hat dann nach 1264 die 
Fronleichnamsprozession für alle Pfarrgebiete 
und Kirchen in Europa eingeführt. Sehenswert 
auch die Straße Hors de Chateau mit seinen 
Wohnhäusern aus dem 18. und 19. Jahrhun-
dert. Hier führt eine Treppe mit 373 Stufen 
zum Buerenberg hoch. Sie wurde Ende des 19. 
Jahrhunderts gebaut, um den Soldaten den 
Zugang von der Zitadelle in die Stadt zu ver-
kürzen. Die St. Batholomy Kirche beherbergt 
ein aus Messing getriebenes Taufbecken aus 
dem 12. Jahrhundert vom Künstler Renier von 
Huy. Es stellt fünf verschiedene Taufszenen dar 
und stammt aus einer Nebenkapelle der ehe-
maligen Lambertuskathedrale und zählt zu 
den sieben Wundern Belgiens. 

Was wäre ein Lüttichbesuch ohne Einkehr in 
eines der typischen Straßencafes an den zahl-
reichen Plätzen? Sehr entspannt und ohne 
französische Sprachkenntnisse erhielten doch 
alle, was sie wollten und bestellt hatten. Erik 
Fischer führte anschließend die Gruppe in das 
fürstbischöfliche Palais, das seit dem Jahre 
1000 Sitz der Fürstbischöfe für die Maasregi-
on war, zu der auch Aachen bis 1802 gehörte. 
Der prächtige Palast, der Stolz der Lütticher, 
in dem heute Provinz- und Justizpalast un-
tergebracht sind, verbindet harmonisch die 
Architektur des 16., 18. und 19.Jahrhunderts, 
kein Wunder dass Erik Fischer um so mehr ins 
Schwärmen geriet. Das Rathaus der Stadt Lüt-
tich und das Museum der Wallonie in den Räu-
men des ehemaligen Minoritenklosters und 

der Antoniuskirche waren ebenso sehenswert 
und fanden die Aufmerksamkeit der Besuch-
ergruppe. 

Über die Rue de Feronstrée, einer bekannten 
Lütticher Einkaufsstraße, kamen wir zum Mu-
seum Ansemhang, das nach den Plänen von 
Johann Joseph Couven im Jahre 1739 erbaut 
wurde. Von dort ging es zum Place Georg 
Simenon, der hier mit einem Denkmal als 
Schriftsteller und berühmter Sohn der Stadt 
geehrt wird. An diesem Platz auf der gegen-
überliegenden Seite besteht immer noch die 
Häuserlücke, die von einer gewaltigen Gasex-
plosion vor einigen Jahren in die Häuserzeile 
gerissen wurde und mehreren Menschen das 
Leben kostete. Bis heute ist noch nicht endgül-
tig geklärt, wie es zu dieser Katastrophe kom-
men konnte. Hier endete die Stadtführung 
durch Lüttich mit Erik Fischer, eindrucksvolle 
Gebäude, imposante Kirchen und Geschichte 
des Landes, der Kurie, der Stadt und der Bau-
geschichte hat er in einer einzigartigen und 
sehr verständlichen Art näher gebracht. Es war 
ein Erlebnis, mit ihm in Lüttich unterwegs zu 
sein und seine Ausführungen zu hören.

Beim Heimatverein sind gerade drei neue 
Bücher erschienen. Neben dem Jahresbuch 
Menschen, Mundart, Geschichte und Verkehr, 
auch die beiden Bände: Splitter zur Geschich-
te von Haaren und Verlautenheide und die 
St. Hubertus Schützengesellschaft Verlauten-
heide von 1805. Alle Bände erhalten Sie beim 
Heimatverein.
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Rechtsanwalt

Holger Kulbe

Charlottenburger Allee 23a
52068 Aachen

Telefon: +49 (0) 241 91 61 580
Telefax: +49 (0) 241 91 61 581
E-Mail: Kanzlei@Kulbe.de
Website: www.Kulbe.de
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Ausbildungsbetrieb

Abwasserspezialist für Gewerbe, Industrie und Haushalt

Rohr dicht

oder nicht?
Rohr dicht

oder nicht?

informieren zur

Dichtheitsprüfung

privater
Grundstücksentwässerungen

laut § 61a
Landeswassergesetz für NRW

Wir

Bandenwerbung 2000 x 900mm

Hergelsbendenstraße 14 • 52080 Aachen



HAAREN (+) - Das Viertelmagazin für Haaren und rundherum – Ausgabe 5 Winter 2013

14

Ihr Traum von einem Badezimmer wird wahr!

3-D Planung Partnerservice-All-In: Fliesen, 
Elektro, Maler, Schreiner 

Kostenloser Badcheck! 

Alt-Haarener Str. 147 | 52080 Aachen
Tel. 0241 96 09 200
info@schroeder-HSKProfi.de

Mitglied der Aachener Badmacher Immer für Sie da!
Liebigstraße 12 · 52070 Aachen · Tel: 0241 / 16 91 999
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BÄDER

SANITÄR

Musiker			 

Dieter Böse: Seit dreißig Jahren im Dienste des Rock‘n‘Rolls
Dieter Böse ist eine Ikone der hiesigen Mu-
sikszene. Seit dreißig Jahren rockt der Band-
leader, Sänger und Gitarrist Dieter Böse 
in verschiedenen Formationen, wie Böse 
Band, Böse op d‘r Bend und aktuell Böse mal 
Anders, und mit verschiedenen Besetzun-
gen die Bühnen der Städteregion Aachen 
und der Euregio – und das mit ungebrem-
ster Leidenschaft und mit ungebremstem 
Engagement.

„Der Rock‘n‘Roll mit deutschen Texten als 
Eigentherapie funktioniert seit 1983 her-
vorragend“, erzählt Dieter Böse, der seit 
dreißig Jahren in seinen Bands, die jeweils 
seinen Namen als knackige Identifikation 
tragen, für die Kompositionen und die Tex-
te zuständig ist. Viele Musiker, mit denen 
er zusammen gearbeitet habe, hätten eine 
Vorliebe für komplette Songvorschläge ge-
habt, an denen dann im Proberaum noch 
gemeinsam gearbeitet wurde, berichtet der 
62jährige aus seinem reichen Erfahrungs-
schatz.

Dieter Böse selbst war ein Spätberufener. 
Erst im Alter von 24 Jahren brachte er sich 
das Spiel auf der Akustikgitarre im Eigenstu-
dium bei und holte sich anschließend noch 
bei einem namhaften Aachener Gitarristen 
für rund ein Jahr Trainerstunden an der Elek-
trischen. Als Dieter Böse 1983 seine erste 
Böse Band gründete, hatte er genaue Vor-
stellungen von seinem Rock‘n‘Roll, den er 
dem Publikum präsentierten wollte. Dieter 
Böse: „Die Beatles und vor allem Udo Lin-
denberg waren und sind bis zum heutigen 
Tag meine musikalischen Helden, aus deren 
Songs ich meine musikalische Kraft schöpfe.“

Nach der Böse Band, mit der er viele Höhe-
punkte in Aachen erleben durfte, gründete 
er Böse op d‘r Bend. Mit seiner Mundart-
gruppe wollte er die regionale Karnevals-
landschaft in der Tradition der Höhner oder 
Brings musikalisch bereichern. Er musste 
allerdings feststellen, dass das Aachener 
Karnevalspublikum wohl offensichtlich 
noch nicht so weit war, diese Art von Musik 
zu akzeptieren. „Hätte eine Band wie Brings 
ihre Karriere in Aachen und nicht in Köln 
gestartet, wären sie jetzt nicht an der Spitze 
des Kölner Karnevals“, sagt der echte Öcher 
ohne Groll.
 
Vor drei Jahren entdeckte Dieter Böse seine 
Liebe zur akustischen Gitarre. Nach einiger 
Zeit im Duo mit Ralf K. Anders stieß Anfang 
diesen Jahres der Schlagzeuger/Cajon-Spie-
ler Stefan „Huky“ Hukriede dazu und das 
neue Akustiktrio „Böse mal Anders“ war 
geboren. Wie der Name schon verrät, gehen 
Böse und Co. neue und ungewohnte Wege. 

Rockige Töne sind spärlich gesät, Blues, 
schmelzender Akustik-Pop und Country-Tö-
ne dominieren. Der Schwerpunkt liegt auf 
zwei Akustikgitarren und Schlagzeug/Ca-
jun-reduzierten Eigenkompositionen und 
ausgewählten Liedern von Udo Lindenberg, 
Marlene Dietrich und Stefan Stoppok. „In 
dreißig Jahren haben wir in der Euregio auf 
allen Bühnen gespielt, auf den für Rock-
Bands Platz war. Jetzt können wir mit un-
serem Akustik-Pop überall dort spielen, wo 
drei Stühle Platz finden – selbst in der Eckk-
neipe nebenan“, freut sich der pensionierte 
Postzusteller über den erweiterten Aktions-
radius.

„Die ersten dreißig Jahre in der hiesigen 
Musikszene sind wie im Flug vergangen 
und ich möchte keine Sekunde missen. Ich 
habe mehr erreicht, als ich als Spätstarter 
überhaupt zu hoffen gewagt habe. Ende 
der 1980er Jahre waren wir auf dem Sprung 
nach oben, aber es hat rückblickend be-
trachtet aus bandinternen Gründen nicht 
funktioniert.“

Mit 62 Jahren will Dieter Böse kein Rockstar 
mehr werden. Ihm reichen Gleichgesinnte, 
mit denen er gemeinsam musizieren kann. 
Er wünscht sich weiterhin gute Ideen für 
tolle Songs und schöne Auftritte vor Öcher 
Publikum, das Lust auf handgemachte Mu-
sik mit Texten haben, die die gesamte emo-
tionale Bandbreite abdecken.
Weitere Infos im Internet:	   
www.böseband.de
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50%    
Auf alle vorrätigen Switch-it 
Modelle bis 30. November 2013

Alt Haarener Straße 38 | Aachen | T: (0241) 163 708
Mo  geschlossen | Di–Fr  8:00–18:30 | Sa  7:30–15:00

www.friseur-bertrand.de

Alt Haarener Straße 38 | Aachen | T: (0241) 163 708
Mo  geschlossen | Di–Fr  8:00–18:30 | Sa  7:30–15:00

www.friseur-bertrand.de

Karneval Hooreter Jonge

„Ein Jahr geht schnell vorüber…“
So heißt es in einem Song der „Mün-
chener Freiheit“ und tatsächlich ist es 
schnell vorbei, denn bald fällt wieder 
der Startschuss zur neuen Karnevalsses-
sion und die Vorbereitungen laufen nun 
auf Hochtouren.
Los geht es am 09. November 2013 mit 
dem Karnevalsauftakt der KG Hooreter 
Jonge 1956, der diesmal in den Räum-
lichkeiten der AWO-Haaren gehalten 
wird, zu dem jeder herzlich willkom-
men ist um unter anderem die Feuer-
taufe des neuen Vizepräsidenten Bernd 
mitzuerleben. Los geht es um 20.00 Uhr.
Es folgen dann Auftritte für die Kleinen 
und die Großen, bei denen man das 
Einstudierte präsentieren kann. Ein wei-
terer Höhepunkt ist dann am 08. Feb-
ruar 2014 die eigene Galasitzung in der 
Haarbachtalhalle, gar nicht mehr weit 
von Karneval entfernt, und das Kinder-

fest am Sonntag, den 09. Februar 2014 - ebenfalls in der Haarbachtalhalle. 
Hier können die Kleinen und auch etwas Größeren mal so richtig in ihrem 
Element feiern.
Und dann geht es auch schon in die Endphase, denn am 02. März 2014  
ist Karnevalssonntag und somit findet der Karnevalsumzug in Haaren, der 
traditionsgemäß von der KG Hooreter Jonge 1956 organisiert und veran-
staltet wird, statt. Gleichzeitig wird auf dem Marktplatz für Getränke und 
Speisen gesorgt sein, ebenfalls in Regie der KG Hooreter Jonge.

Wer im Karnevalszug mitgehen oder mitfahren möchte, kann sich ab so-
fort unter folgender E-Mail Adresse: kontakt@hooreter-jonge.de oder per 
Post an die  KG Hooreter Jonge, Am Ravelsberg 4, 52080 Aachen anmel-
den. Bleibt nun uns allen eine schöne Karnevalssession zu wünschen und 
viele unbeschwerte Stunden, in denen man seine Sorgen einmal kurzwei-
lig vergessen kann. Es freut sich auf Ihren Besuch der Veranstaltungen die 
KG Hooreter Jonge und gemäß des Leitgedankens „Tradition ist wichtig 
und auch richtig“ bis bald mit einem dreifachen Hoore Alaaf, Ihre KG Hoo-
reter Jonge 1956

Nancy

Auf den Canstatter Wasen
Nancy hatte einen tollen LIVE-Auftritt auf der Canstatter Wasen in Stutt-
gart, unterstützt durch eine Abordnung der KG Hooreter Frönnde machte 
Nancy mächtig Stimmung im Festzelt zum Wasenwirt vor 4.000 Gästen. 

Der Vorstand und die Mitglieder der
IHHG Haaren
trauern um ihr Mitglied
 

Hans Braunleder
der im Alter von 60 Jahren viel zu früh von uns gegangen ist.
 
Fast 20 Jahre hindurch hat er unserem Verein zur Seite gestanden 
und war ein fester Bestandteil unseres Vereins und Teilnehmer 
unserer Veranstaltungen.
 
Wir werden ihn in Ehren halten und sind in Gedanken bei seiner 
Familie, die wie wir um ihn trauern.
 
IHHG Haaren e. V.

Familientradition seit 1885

Frühling, Sommer, Herbst und 
Winter – Leben ist Veränderung. 
Leben ist vergänglich. 
Wir sind im Trauerfall jederzeit 
für Sie da!

Beerdigungsinstitut
Göttgens-Spangenberger

Telefon 0241 16 14 09 
Alt-Haarener Str. 52 · 52080 Aachen · www.goettgens-spangenberger.de
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Elektro Dohlen
Elektrotechniker-Meisterbetrieb
Ihr Ansprechpartner für:

Planung und Beratung · Gebäudeleittechnik · Netzwerktechnik
Gewerbe-Service · Industrie-Service · SAT-Anlagen

Alt- und Neubauinstallationen · Kundendienst · Wartung

Inhaber Friedrich Dohlen · Friedenstr. 8 · 52080 Aachen
Tel: 02 41/4 45 21 77 · Fax: 02 41/4 45 21 78 · Mobil: 01 75/1 06 75 14

E-mail: ElektroDohlen@hotmail.com · www.elektro-dohlen.de

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle 
privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Verein-
baren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren 
Sie sich unter www.sparkasse-aachen.de/altersvorsorge. Wenn’s um Geld geht 
– Sparkasse.

Auch Ihre Mutter würde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.


